
„Wo wir durch eine offene 

Tür auf Liebe, Verständnis und 

Angenommensein treffen,

da wird unser Leben erhellt

und aufgerichtet.“

Ausgabe 58 I November I 2015

Hier ist (k)ein Platz
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Die offene Tür 
Das Weihnachtsfenster in der Pfarr-

kirche in Laakirchen beinhaltet ein auf 

den ersten Blick unauffälliges kleines 

Detail, welches aber der Künstler  be-

wusst gestaltet hat, weil es die Botschaft 

des Weihnachtsfestes ist: Es ist eine of-

fene Tür, durch die ein heller Lichtstrahl 

leuchtet. Dieses Detail des Weihnachts-

fensters hat der Künstler unauffällig plat-

ziert, sozusagen als Randerscheinung. 

Aber war das Ereignis damals vor etwas 

mehr als 2000 Jahren nicht auch ur-

sprünglich eine Randerscheinung? Bloß 

ein paar Hirten haben mitbekommen, 

dass da in einem Stall in ihrer Nähe zu 

mitternächtlicher Stunde eine Frau ein 

Kind zur Welt gebracht hat. Und sie 

haben sich gefreut, wie sich jeder 

Mensch über ein Neugeborenes, wo 

immer es auch geboren wird, freut. 

Im Fenster daneben finden wir dieses 

Detail der offenen Tür wieder. Aller-

dings mit dem Unterschied, dass der 

Betrachter durch die offene Tür ins 

Dunkle, in die Nacht blickt. Dieses Fens-

ter stellt das Geschehen am Ölberg dar, 

wo Jesus von Judas verraten wird. 

Die Nacht des Krieges treibt Men-

schen aus ihrem Land, aus ihrer gelieb-

ten Heimat. Das ist sie - geliebte Heimat. 

Sie gehen nicht freiwillig. Sie gehen, weil 

sie den Tod (tagtäglich) vor Augen ha-

ben. Und sie sind auf der Suche nach 

einem neuen Platz zum Leben. 

Wir sind erschüttert über den nicht 

endend-wollenden Flüchtlingsstrom. Wir 

hören von Tausenden und -zigtausenden. 

Doch dahinter verbergen  sich unzählige 

Einzelschicksale. Manche haben ihre 

Frau, ihre Kinder zurückgelassen, ihre 

Eltern. Sie bangen um deren Sicherheit 

und Leben. Und auch wir fragen uns. 

Wie soll das denn weitergehen? Doch 

wir befinden uns ja im sicheren Hafen. 

Ob wir allen helfen können? Wohl 

nicht. Es gibt ein Sprichwort: Wer einem 

Menschen hilft, der hilft der ganzen 

Welt. So gilt es, den Ankommenden 

Hilfe und Unterstützung zukommen zu-

lassen und sie in der Folge nach positi-

vem Asylbescheid bestmöglich zu integ-

rieren. Langfristig wird es sogar so sein, 

dass wir von ihnen profitieren werden, 

denn sie werden ihre Arbeitskraft für 

unser Land einsetzen. 

Die offene Tür mit dem Lichtstrahl 

hat auch mit uns und dem Leben unseres 

Nächsten zu tun. Wo wir durch eine 

offene Tür auf Liebe, Verständnis und 

Angenommensein treffen, da wird unser 

Leben erhellt und aufgerichtet. Es gibt ja 

genügend Mühseligkeiten und Beschwer-

nisse in Form von aufreibenden Situatio-

nen im  konkreten Leben über Krankheit 

und Leid bis hin zum Tod von lieben 

Menschen, mit denen der einzelne kon-

frontiert ist. Eine offene Tür des Ver-

ständnisses vermag unser Leben neu ins 

Licht zu wandeln. Und Weihnachten 

bleibt dann nicht bloß ein Ereignis, dass 

sich vor 2000 Jahren in einem kleinen 

Ort namens Betlehem zugetragen hat. 

Durch jede und jeden von uns kann ein 

Lichtstrahl aufleuchten und unsere oft so 

„kalte“ Welt menschlicher machen.  

Pfarrer 
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Die Pfarrgemeinderatsmitglieder starteten am 18. Oktober  das neue 

Arbeitsjahr, das im Zeichen von „Unser Glaube – Sauerteig für die Pfarre“ 

steht, mit einer Pilgerwanderung. Der Weg führte von der Pfarrkirche Laa-

kirchen über die St. Josefskirche in Steyrermühl nach Lindach und wieder 

zurück nach Laakirchen. Die Pfarrgemeinderäte beschäftigten sich mit den 

Themen „Worauf ist mein Glaube begründet“ und „Mein persönliches 

Glaubenszeugnis“.  Besinnliche Gedanken mit den dazu passenden Bibelstel-

len über die Zutaten des Sauerteiges wie Wasser,  Salz und das daraus ent-

stehende Brot, gespickt mit interessanten Gesprächen hat alle motiviert, 

dass das Jahresthema  allen Pfarrmitglieder schmackhaft gemacht wird. 
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Niemand darf  durch 
die Hand eines  
Anderen sterben 

 Das katholische Bildungswerk eröffnete am 

3. 11. 2015 mit dem  Vortrag „Dankbar leben 

trotz Leid und Tod“ mit Pater Bernhard Eckerstor-

fer aus dem Stift Kremsmünster eine dreiteilige 

Serie   zum Jahresthema „Unser Glaube - Sauer-

teig für die Pfarre“. Pater Bernhard referierte in 

einer unglaublich erfrischenden und für alle verständlichen Sprache über 

Dankbarkeit, Berufung, Glücklich sein, Leid und Tod. Dabei ermunterte er 

die Zuhörer mit Aussagen wie „Werde der, der du werden sollst“ oder 

„Ich darf so sein wie ich bin“ das Leben in die Hand zu nehmen. Zu Leid 

und Tod hat auch er und die Kirche nicht immer eine passende Antwort 

bereit, aber „niemand darf durch die Hand eines Anderen sterben“  soll 

eine christliche Grundeinstellung bleiben, denn Sterbehilfe darf nicht ohne 

wenn und aber legalisiert werden. Der nächste Vortrag mit Pater Bern-

hard ist am 19. 1. 2016 im Pfarrsaal Steyrermühl.  

Der Pfarrgemeinderat pilgerte 
durch Laakirchen 
2015/16 steht im Zeichen von „Unser Glaube - Sauer-
teig für die Pfarre“ 

von Gerhard Angleitner (Religionslehrer) 

Ich bin nun bereits seit 20 Jahren Religions-

lehrer in Laakirchen. Dieser Beruf ist mir zur 

Berufung und zu einem Segen für mich selbst 

geworden. Mein „Pfarrgebiet“ sind die Schüler 

und KollegInnen mit denen ich arbeite und ich 

bin dankbar für die Kontakte und Begegnungen, 

die ich durch diese Tätigkeit habe. 

In dieser Zeit habe ich festgestellt, dass es 

ein großes Interesse an Glaubensfragen und 

Religion gibt. Gerade jetzt sind auch soziale 

Themen (wie z.B. Solidarität für Flüchtlinge) ein 

wichtiger Bestandteil des Religionsunterrichtes. 

Es ist interessant und spannend Themen zu 

besprechen und gemeinsam nach Antworten 

zu suchen. Der Religionsunterricht ist hier be-

stimmt ein wichtiger Beitrag zur Glaubens- und 

Werteerziehung unserer Kinder.  

Ich finde auch wichtig, das Miteinander von 

den verschiedenen Religionen zu fördern und 

voneinander zu lernen. Froh bin ich über die 

neueren Entwicklungen in der Weltkirche: 

Papst Franziskus hat wichtige Themen für die 

Zukunft aufgezeigt: der Kampf gegen die Armut 

und gegen den Klimawandel. Auch das werden 

vermehrt Themen des Religionsunterrichtes 

sein. 

„Sauerteig“ bedeutet für mich, dass alles 

was wir tun, eine Wirkung hat. Ich hoffe, dass 

ich durch meinen Dienst einen guten Beitrag 

leisten kann.  

 

Pater Bernhard Eckerstorfer 
aus Kremsmünster 

Mein Glaube - Sau-
erteig für die Pfarre 

Die pilgernden Pfarrgemeinderäte vor der Kapelle in Fraunberg 
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36 Paare (8 Diamantene, 12 Goldene und 16 Silberne) 

kamen am 10. Oktober zur Jubelhochzeitsfeier.  Der feierliche 

Gottesdienst war sehr gut besucht. Musikalisch umrahmt wur-

de die Messe vom neuen Kirchenchor unter der Leitung von 

Monika Altmanninger. An der Orgel spielte die aus Laakirchen 

gebürtige Michaela Danner. Erfreulich war auch, dass viele 

nicht so „klassische Gottesdienstbesucher“ die Messe mitfei-

erten. Es war ein wirklich lässiger Gottesdienst, hat ein  Jubilar 

berichtet. Der Mitarbeiterinnenkreis der katholischen Frauen-

bewegung hat den Pfarrsaal wieder sehr ansprechend deko-

riert und die Jubelpaare kulinarisch verwöhnt. Im anschließen-

den gemütlichen Beisammensein wurden allerlei Erinnerungen 

und Erlebnisse ausgetauscht. Es war wieder eine sehr an-

spruchsvolle und gelungene Jubelhochzeitsfeier.  

Fotos können Web auf  pfarre-laakirchen.dioezese-linz.at 

angesehen werden. 

Wieder sehr gelungene Jubelhochzeitsfeier 

Die Silberhochzeiter 

Die Goldhochzeiter 

Die Diamanthochzeiter 



Goldhauben-, Kopftuch- und Hut-
gruppe besteht seit 40 Jahren 

 

 

 

 

 

 

Adventkranzverkauf 
mit Pfarrkaffee 

Am Samstag, 21. 11. 15 von 18:30 bis 20:00 

Uhr und am Sonntag, 22. 11. 15 von 8:00 bis 

12:00 Uhr werden im Pfarrheim wieder selbst 

gebundene Adventkränze zum Kauf angeboten. 

Zugleich lädt am Sonntagvormittag der Pfarr-

gemeinderat zu einem Pfarrkaffee mit Kaffee, Ku-

chen und Wiener Suppentopf ein. 

Hallo Kinder! 
 „Hier ist kein Platz!“ – diese Worte haben Maria und Josef bei 

ihrer Herbergssuche in Bethlehem oft gehört. Ganz ähnlich geht 

es den vielen Flüchtlingen, die ihre Heimat verlassen mussten: 

„Hier ist kein Platz für euch!“ bekommen auch sie oft zu hören. 

 „Hier ist kein Platz für dich!“ habt aber vielleicht auch ihr selber schon 

gesagt – wenn sich im Bus wer zu euch setzen wollte, den ihr nicht mögt oder 

wenn jemand in eurer Freundschaftsbande dabei sein möchte, der euch nicht 

passt. Was haltet ihr denn davon, das „k“ einmal wegzulassen? Dann heißt es 

nämlich „Hier ist ein Platz!“ 

Das hat schließlich ein Wirt zu Maria und Josef gesagt, auch wenn es nur 

ein Stall war. Das sagen auch einzelne Familien oder Gemeinden, die Flüchtlin-

ge bei sich aufnehmen. Das könnten auch wir sagen zu Kindern, die wir nicht 

so toll finden. Wenn wir bereit sind, Platz zu machen, können wir Neues er-

fahren und entdecken, unsere Gemeinschaft kann stärker werden, wir können 

voneinander lernen und miteinander wachsen. „Hier ist ein Platz für euch!“ 

sage auch ich und meine damit den Platz in den Kindergottesdiensten im Ad-

vent. Ich freu mich auf euch! 

 
 

Wenn Partner einander teilhaben lassen,  

werden sie reich beschenkt 

Beziehungstipp: 

Vor 40 Jahren wurde die Goldhaubengruppe Laakirchen gegründet. Da-

mals wurden auch viele neue Goldhauben unter der Anleitung von Frau  

Friederike Danner angefertigt. Die Vorsitzende war von der Gründung bis zum 

Jahr 1984 Edeltraud 

Pum, dann übernahm 

Paula Attwenger diese 

Aufgabe und heute 

leitet Elfriede Magie-

ra die ca. 55 Mitglie-

der. 

Am 18. Oktober 

2015 feierte die 

Gruppe bei einem 

Gottesdienst ihr Ju-

biläum und gedachte auch ihrer verstorbenen Mitglieder. Musikalisch wurde 

das Fest durch die Singgemeinschaft umrahmt. Beim anschließenden Pfarrkaf-

fee, den die Bäuerinnen organisierten, überbrachte auch Bürgermeister Mag. 

Anton Holzleithner Glückwünsche und hob einerseits die Bedeutung der 

Brauchtumspflege und andererseits das soziale Engagement hervor. Pfarrer 

Mag. Franz Starlinger bedankte sich, dass die Gruppe die kirchlichen Feste ver-

schönert und dass sie die Pfarre immer wieder finanziell unterstützt. 

Josef Wieser ist seit 
20 Jahren Diakon 

Beim Jubilä-

umsgottesdienst 

der Goldhauben-

gruppe am 18. 

Oktober über-

raschte Pfarrer 

Mag. Franz Starlin-

ger Diakon Josef Wieser und gratulierte ihm zum 

20 jährigen Diakon-Jubiläum. 

Vor ziemlich genau 20 Jahren wurde Josef 

Wieser zum Diakon geweiht. Franz Starlinger 

bedankte sich bei ihm für seine viele Dienste, die 

er in der Pfarre leistet und wünscht ihm vor 

allem Gesundheit. 

Frühschicht  
im Advent 
eine besinnliche Zeit am Morgen 

für sich selbst, fürs Gebet, um still zu werden 

05. 12. und 12. 12. 

jeweils Samstag um 6 Uhr Früh in der 

Pfarrkirche mit sich anschließendem Frühstück 

im Pfarrheim 

Bitte warm anziehen! 

Euer Fridulin 

Die neue Homepage der Pfarre Laakirchen 

ist online. Sie ist eleganter, besser struktu-

riert und anwenderfreundlicher.  

Besuchen Sie die neue Homepage  

http://pfarre-laakirchen.dioezese-linz.at/ 5 

 

Dankgottesdienst der Goldhaubengruppe 
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Weihnachten 

Weihnachten 

GEMEINSAM statt EINSAM 

 

Sie wollen den Heiligen Abend nicht alleine verbringen? 

Sie kennen niemanden, mit dem Sie feiern können? 

Wir laden Sie ein, mit uns zu feiern. 

Gemeinsam schmücken wir den Christbaum, dekorieren den 

Raum und zaubern etwas Weihnachtsstimmung durch Texte 

und Lieder. 

… und Bratwürstel mit Sauerkraut gibt es natürlich auch! 

Wo? Im Pfarrzentrum Steyrermühl 

Wann? Mi 24. 12. 2015 von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr (Mette 

um 21.45 Uhr) 

Veranstalter: Sonja und Alfred Stollreiter 

Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab und bringen Sie 

wieder heim. 

Bitte um Anmeldung bis 20. 12. 2015 unter 0650/3142180. 

Einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen 

 Laakirchen Steyrermühl Lindach 

Heiliger Abend 1600 Kindermette 

2300 Christmette, anschließend 

Punschstand im Kirchhof 

1600 Feier der Geburt Christi mit 

 Kindern 

2145 Christmette 

1600 Kindermette   

2130 Christmette 

Christtag 830 Festgottesdienst 

1000 Familiengottesdienst 

1000 Festgottesdienst 745 Festgottesdienst 

Stefanitag 830  Gottesdienst 1000 Gottesdienst 745 Gottesdienst 

Silvester 1530 Jahresschlussandacht 1700 Jahresschlussgottesdienst 1430 Jahresschlussgottesdienst 

Neujahr Gottesdienste wie an Sonntagen 1000 Gottesdienst 745 Gottesdienst 

Hl. Drei Könige 830 Festgottesdienst 

1000 Jungschar-Sternsinger-

 Gottesdienst 

1000 Sternsingermesse 745 Gottesdienst  

Beichtgelegenheit 

im Advent 

Samstag ab 1830  

 

Freitag, 11. 12. 1830 - 1900   

Sternsingen 
Ein Tag von den Ferien, der Spaß macht und anderen 

Menschen hilft - Du bist gefragt! 

Für die Sternsingeraktion brauchen wir viele, die mitma-

chen: natürlich viele Kinder - aber auch Jugendliche und 

Erwachsene als Unterstützer: fürs Schminken und Anzie-

hen, für ein Mittagessen bei Ihnen zuhause, als Begleitperso-

nen, beim Zurückkommen der Sternsinger,... – oder auch als 

eigene Sternsingergruppe, da es immer schwieriger wird, 

genügend Kinder für das gesamte Gebiet zu finden. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt (07613 / 2306) oder 

bei Pastoralassistent Martin Mitterwallner (0676 / 8776 

5864), wenn Sie mithelfen oder selber mitmachen möchten! 

 
Die Sternsinger sind an folgenden Tagen unterwegs:  

Laakirchen: Sa 2. 1. / Mo 4. 1. / Di 5. 1. 

Steyrermühl: So 3. 1. 

Lindach: Montag, 4. 1. 
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Mit einem festlichen Dankgottesdienst verabschiedete 

die Pfarre ihre  Pfarrassistentin Hildegard Neuwirth in die 

Pension. 

Ein von Rudi Hutterer geschaffenes Kreuz in Miniatur-

ausgabe unserer Kirche soll sie an ihre 25-jährige Tätig-

keit in Steyrermühl erinnern. 

Wir wünschen ihr Gottes Segen für den neuen Le-

bensabschnitt! 

Morgengebet im Advent 
Einen spirituellen Akzent setzen heuer im Advent wie-

der Jörg Kemptner und Fred Stollreiter. Am Morgen vor dem 

Arbeitsalltag Ruhe und Stille spüren. Gemeinsam das Mor-

gengebet beten. Sich stärken lassen vom Wort Gottes, 

sich auf Weihnachten vorbereiten. 

Die Andacht findet täglich von Montag bis Freitag um 

6.45 Uhr in der Kirche in Steyrermühl statt. Beginnend 

mit 30. 11. 2015 bis 23. 12. 2015. Am 8.12. (Feiertag) ent-

fällt die Andacht. 

 

Int. Kochstammtisch - 
Keksverkauf 

Am 1. Adventsonntag, dem 29.11.2015 bietet der Int. 

Kochstammtisch nach dem Gottesdienst selbstgebackene 

Weihnachtskekse zum Kauf an. Der Erlös wird einem  

Sozialprojekt zugute kommen. 

Harringer Christoph,  

 Anzengruberstr. 8 

Stadler Friedrich, Gmunden 

Hechfellner Karoline, Ringweg 16 

Grafinger Karl, Rahstorf 8 

Huber Franziska, Altmünster 

Eder Robert, Traunsteinweg 7 

Ettinger Fritz, Gschwandtnerstr. 10 

Baumgartner Karl, Scharnstein 

 

Lindach 

Pesendorfer Theresia,  

 Oberhumerstraße 3 

Im Sakrament der 

Taufe wurden  

Kinder Gottes 

 

Laakirchen 

Steinmaurer Moritz, Hüttwinkel 13 

Feichtinger Sarah u. Christian, 

 Forstern 4 

Pöllhuber Tobias, Dopplingerstr. 3/27 

Beißkammer Emma, Melkusstr. 3  

Pammer Florian, Stötten 51 

Lindach 

Spitzbart Oliver, Lindach 14a 

Penetsdorfer Augustin, Bachstraße 9 

Steiner Felix und Lucy,  

 Mitterberg 19c 

Walch Jonas, Scharnstein 

 

Wir gedenken der  

Verstorbenen 

 

Laakirchen 

Stiegler Hermann, Brucknerstr. 5 

Aus unserer Pfarre 

„Stern der Hoffnung“ 
Bischof Erwin Kräutler setzt sich für die 

Menschen im brasilianischen Amazonien 

ein. Im „Haus für Mutter und Kind“ fin-

den Schwangere rund um die Geburt eine 

Bleibe. SEI SO FREI bittet im Rahmen der 

Adventsammlung um Unterstützung für dieses Haus der 

Nächstenliebe. 

 

Fahrräder und Altpapier 
sammelt die KMB wieder am Samstag 9. Jänner 2015. Bitte 

Ihre Sachen ab 830 sichtbar vor den Hauseingang stellen. 
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Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 3. FEBRUAR 2016 

Bitte beachten Sie auch die Weih-

nachtstermine auf der Seite 6! 

Sa, 21. 1830 – 2000 Adventkranzver-

 kauf Pfarrheim 

So, 22.  800 – 1200 Adventkranzver-

 kauf Pfarrheim  

So, 22.  930 – 1300 Pfarrkaffee des 

 Pfarrgemeinderates mit Verkauf 

 von selbstgebundenen Advent-

 kränzen Pfarrheim 

So, 22.  1000 Gottesdienst mit „Music 

 Factory“, St. Josefs-Kirche 

 Steyrermühl 

Sa, 28.  Adventkranzsegnung 

 1500 Laakirchen Pfarrkirche  

 Laakirchen 

  1700 St. Josefs-Kirche Steyrer-

 mühl 

 1600 Pfarrkirche Lindach und 

 beim Gottesdienst um 745 am 

 Sonntag 29. 11. 

So, 29.  1000 Kindergottesdienst  

 Pfarrkirche Laakirchen  

 (06., 13., 20. 12. - jeweils 1 Ele-

 ment wird vom Kinderliturgie

 kreis gestaltet) 

So, 29.  1800 Kirchenkonzert der  

 Stadtkapelle Laakirchen   

 Pfarrkirche Laakirchen 

So, 29.  Firmanmeldeschluss 

 

 

 

Sa, 05.  600 Frühschicht im Advent 

 Pfarrkirche Laakirchen 

Sa, 05.  1700 – 2000 Nikolausaktion 

 Laakirchen: Anmeldung bis 

 02. 12. in den Kindergärten 

 oder im Pfarramt 

 Steyrermühl: Anmeldung bis 

 03. 12. Anmeldeformulare im 

 Kindergarten Steyrermühl und 

 am Schriftenstand St. Josefs-

 Kirche Steyrermühl 

 Lindach: ab 1600 

Di, 08.  1700 Adventsingen des  

 Gemischten Chores Steyrer-

 mühl St. Josefs-Kirche Steyrer-

 mühl  

Sa, 12.  600 Frühschicht im Advent 

 Pfarrkirche Laakirchen 

So, 13.  1000 MinistrantInnen-  

 Aufnahme  Pfarrkirche Laakir-

 chen 

So, 13.  745 Bußfeier  

 Pfarrkirche Lindach 

Do, 17.  1900  Bußfeier   

 Pfarrkirche Laakirchen 

Fr, 18.  1900  Bußfeier Steyrermühl  

 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

So, 20.  930 - 1300 Pfarrkaffee durch 

 „Treffpunkt“ mit Bastelmarkt 

 der Jungschar Pfarrheim 

So, 20.  1700 Adventsingen der Singge-

 meinschaft  Pfarrkirche Laakir-

 chen 

Mo, 28.  1000 Sternsingerprobe   

 Pfarrheim 

Mi, 31.  1530 Jahresschlussandacht 

 Pfarrkirche Laakirchen 

 

 

 

Sa, 09.  ab 800 Altpapier- und Fahr- 

 rädersammlung der KMB  

So, 17.  1000 Ökumenischer Gottes

 dienst St. Josefs-Kirche  Stey-

 rermühl  

Di, 19.  1930  Kath. Bildungswerk: 

 „Haben Christen Nichts zu  

 lachen?“ Vortrag mit P. Bern-

 hard Eckerstorfer Pfarrzentrum 

 Steyrermühl 

Fr, 29.  1730 Firmstart  Pfarrheim 

 2000 Eltern-Paten-Abend für 

 die Firmung  Pfarrheim 

So, 31.  933 – 1303 Faschingsfrüh-

 schoppen Pfarrheim 

 

 

 

Sa, 06.  1400 Kinderfasching der  

 Jungschar  Pfarrheim 

So, 07.  1000 Kindergottesdienst  

 Die Kinder dürfen verkleidet 

 kommen   

 Pfarrkirche Laakirchen 

 

 

Angebote und Möglichkeiten 
für die Gestaltung des Advents 

Adventlicher Büchertisch beim Pfarr-

kaffee des Pfarrgemeinderates, Kinderli-

turgie,… - kurz vor Adventbeginn wird es 

Plakate, Tipps auf der Homepage, in den 

Kindergärten und Schulen dazu geben… 

 

 

 

Wachsam sein. 

Dem Engel glauben. 

Dem Himmel trauen. 

Noch etwas erwarten. 

Aufbrechen. Gott erkennen. 

Wie ein Hirt sein. 


